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| Shriftliche =
Fntritts-sredigt/

gehalten
amm andern Sonntag nad Ofterss i
im SSabr Chriftiryo7. ' a8
in des Hyeil. Reidhs Sreyer Seads il

Augfputg/
ey der Evanaelifchen Semeine "
sun Baarfiiffern/ il
pon bl
s obann hilip  Frreuner/
ver . Schyrifft Doctore, Paltore Minorit,

und Rev. Minifterii Seniore
dafelbft.
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T Nabitien des Niveen und Bi
“fdhoffe unferer Seelen/ IEM
- s brifti/ Amen. :
2 iy Schaafe feiner Wepde!
% i Sne fchone AntrittsPres
8 Digt war ¢8 / weldhe von
2 GOIZT gehalten wide
QUL 0y, an Mofe auf dem Berg
bR  SHoreb 7 Da et eben’ Die
Sdyaafe feimes Sdmehers Jethro hirs
teter und aug cinem Schaaf:Hivten ein
Sivt Sfeacliswerden {oltes - THtENiHE
Berzu/ bief e8 nady deni3:des 2. Bud)s
Mofe/ seuchdeine Schub aus von deis
nen Siiffen/ Denn der Ove/ davauf O
fieheft/ it einbeilig Sand, €8 wav dice
fer Sann eben im Begiffy naher hin j1s
fretten st einem feurigen Bufdy/ weldhee
Brennete/ und dodh nid)t verbrennetre/ 08
U asiis vies.

Y
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djefe-Stimm aus felbigem erfhallete/
unb,ihn bey fothanen feinem Antritt evine
nerte der Ehrfurdyt gegen SOIIT/ im
Bufch verborgen/ und gegen die heilige
Statte/ anwelcher ex fich befande, 1nd
biefe su beseugens bloffete ev swar nidyt
in cigentlichem - Revftand feine. Fiffes
Coenn fein Budytab findet fid) davon in
unfever Bibels) oerhilfete iedodh fein
Angeficht 7 wie angesogenen Orts mit
mephrerm nachsulefen. €3 fep fern von
mir/ daf idy mich.groffen Sottes:Manz
nern/ bevorab dem Mofi/ beyrechnes mir
genniget/ daf ich ihr.and Mofis Lehrling

- bin 2 Jedod) werde id) nicht fimdigen/

weun ich bey dem exften BVortritt vor diefe

- werthe Baacfiffer-Gemeine auf midh

absiehe diePredigt/ fo GOt bem Mofs
bep. feinem Antritt sun feurigen Dufch
ften hat, o Denn ja alles/ [0 suvor
vichen /s jur Sebre gefchricben

Jx3

g
gt

worden/ nach dent 15v dev Epiftel an die

QRemens anch billich 1ft/ daf/ bevor id)

euehrpredige/ OOt ver HErr miv/ Wie-

WMeofif predige. . Der Berg/davauf dies
femerthe Stadt, evbauet / oercj[)nhc{)g
it

|
|
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fich Derft Berg Hored/ daranf nebern dei
feurigen Bufdy viele, nntaugliche Dovz
nien and Hecken’ gefianden/ und die walyz
re Goangelifhe Kivche allhier iff gleichz
fam der feurige Dufch aufdem Berq 0z
veb: der Bufdh/ in wekdyem GOTL eilt
Keuter / nemlich das ' Jewer ves Glau-

bens/ der Licbe 1nd bev Anfechrung auz

gestmbet / et Difch/ dex in foldyent
Peiligen Feuer breniet/ und/ &2t Lob!
dody nidyt perbrennet /* dev Bufdh/ fag
ich/ darini G OZTE fein Fewer, und
Deerd hat, | Da ich nun B0 eben ndz
her su demfelben treten {oll/ fiehe ! fo
!21:31'8 idy den HERRN su mie cufféns
Fyitt nidtHevsu / geudh. veine Schub
aug von deinert Suffen/ denn der Ort/
pavauf dufieheft / ift. ein heilig Land.
% roohl ein eilig Sand ! Ein feilig
Land/ wegen:der heitigen Doten BOt:
tes/ o ehedeffen allpier Fricven verkilns
diget 2 Gntes: geprediget und gefaget:
Dein GOt/ v Evangelifdhes Augfpurg’ -
ift Konig! Ein heilig Land/ wegen deg
unvergleichlichen Heeen Paftoris und Se-
nioris S dillers/ in deffen von geiftlichem

Jett
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Jett trieffende Sufitapfenidyiso trettes
Cin heilig Land / wegen der heiligen:
Gottes-Engel/fo hiersugegen s Ein heie
lig Land/ tvegen des allerheiligften und
in euch brennenden GOttes,  Wolan
Dant/ fo gehordhe ich diefer Stimme des
HDEeen/ und bevor ndber hingutrettes bes
seuge idy die fhuldige Ehrfurdyt duvch
Ablegung/ nidyt swar der Schubye in Diez
fer Baarfiffer Kivche / iedennoch dex
- Simden und Eitelfeiten/ wie aud durdh)
LBerhillung meines Antliges, . Berhile
Te aber baffelbe/ mit eud) su beten ein
ldubig: und anvadhtiges Bater Uny
?ev’/‘menn it vorhers werden gefungen
Baben / Cheift ift evfianden von der

Davter alle/ 1 ‘ ;

Jept/ Io0f. am X, 9,12,
< bifsumae, :
@ﬁl} Bint ein quter Hive/ ein

guter Dive Iaffee fein Leben
furdie Scaafe,  EinNiedling
abev/ dev niche Hive ift/ beﬂ{&t:
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die Schaafe nicde eigens find/ fi-
bet den Wolff Fommen und vers
laffes dic Schaafe und fleuche /
und der WolfF exbafchet ynd sevs
fieenet dic Ddhaafe 7 der Miedz
ling aber fleudye / denn ex iff cin
Micdling/ und acheee der Schaas
fe niche, . b bin. cin guter Hives
und cefente die neinen/ und bire
befanne den meinen 7 wie midh
mein Vater Fennet / und ich fen-
ne der BVater / und ich [affe mein
Leben firr die Schaafe, - Vind
ich abe noch andeve Schaafe/die
find niche aus dicfert Seall/ die-
felben mug iy bevsu fithven/ nnd
fie ferden meine Stimme hoven/
und Wird eine Neckde und ¢in




D ib Schaafeder Weyde SOtted!
W3 wenden uns ohn fernern Sin: -
Baqang fo fort-su unfernrabgeles

fenen Epgngelio 7 Hoth Bild
sum Gegen-Bild/ vom Mofesu Chriftor
von $Difes Antritts-NRede gethan an
Mofen/ su Ehrifti Absritrs«Rede ges
haltén an die Sndet in dem heutigen
Cvangelio. Denn was ift das Kentige
Evangelinm andebs/als Chrifti/ves gus
ten Divten und Crp-Hirten ) AGErictS-
Rede/ davinn. er exfilich feine im Ame
eriviefene Hivten-Tren jiemend preis
et/ und sum andern die geprieffene
ftattlich evrvcifet,  Was das Erffe bes
tuifft/ ober: wic Chriffus feine Hirtens
- Zrew sicmend preifee/ fo gelyen Dabin
die Anfangs-AWorte + ) bin ‘eirs gua
ter Hivte. Im Sriehifdhen oder Crund-:
Lept fiehet nachydriclich : iy eius o mose
pv 6 xaros, i) bin eint Hivt/ cin guter
Dirt/ein guter Hivt und befonders gu
ger Hivt.  Denn weil mancher Hive nue
B felbft wepdet/ der Schaafe aber vers
giffet 7 fo Beiffet ex fich in Gegenhalt
: veffels
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deffelben: einen guten Hivten.  Ein g
e HIvE aber wird inder Heil. Schrijfe
befchrichen/ als cin Mann/der feine Heers
de s redhter Jeitanfgefunde Wepdend
sum frifchen Waffer fihret/ nach dem 23,
Pralm/ als ein Mann/fo igo den Stein
vom Brunnen-Lody abwalget/ und ein
andermal thn wiedee davauf thut/im 1.
2B, Mofe.am 29, Cap, al8 cin Manns
fo fiber Eeifft: und Trande mit denwiz
brigen Hivten viel freiten/ und fesumeis
Ten einen Stof; cinnehmen muf/im 2.5,
MWiofe amz. Capilals ein Mann 7 dew
die Sehaafe dem Lomenund BDdren aus
dem Rachen” veiffen 'mufi/ nad bem 17,
es erfien Buudhe Samuclis/ als e
Mann:/ fordes Tags fi Hise / ded
Nadyts fir Troft verfchmadytens und
Eeinen Schlaff in feine Augen Porme
laffen mufi/ nady detit 31, des 1. Budys
Miofe/ mit cinem Wort/ als ein mihfa-
nier Mann: Aber audy/ als einMann/vey
bep feiner folcher fauern Avbeit S Dttes
fotiderbaren Seegens ‘getviirdiget wivdy
grofles Gut eetwivbt/ und/ da e mit ef»
nem Stecfon in Mefopotamien geFoms
As men/
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men / dargegen mit gangen Heeten toies
ber Dataus ju feinem Vater ing gelobte
Land Eehret/ im 32. Capitel des evfters
Budhs Miofe/ Furs 3u fagens alg ein

~ ger Maun. Dannenhero/ wann Shriz
ftus fich allhier einen guten Divten nens
net/ will € fo viel fagen/ €t fey ein
Hivt/ der feine Schaafe/ bdie walhre
3| Slaubige und aus der Jrrehermwicvers
e gebradyte Sceelen auf die grine At des
| AWorts G Otted/und sum frifhen Wafe
fer des Eoangelii fubre/ € fey ein Hivey
» weldher den fhweren Stein/ womit die
! Suden den Coangelifchen Sroft-Brun.
Al “nen bedeckt / nemlich Mofis: ficincrne
i y Zafeln / fiw die Tyoft-lofen abuehmes
Al - und su Abhaltung der Sottlofen mwies
Al ., der auflege/ €r fep ein DHivts der mitven
LK Seinden ver Wabrheit fiber der Lehre
bes Evangelii viel fiveiten miffer Er fep
! ein Hivt fo dem hollifthen Loten und
Baven die Menfchen/ wie Schaafesaus
L " Dem Radyen heraus nehmen misffe/ G
1K ey ein Dive/ weldyee des Tags fite His
v Be/und des Nadyes fiur Feofk verfchmach-.
e - : tey

bep feiner Mibfeligeit redyt gliicfeliz
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ten/ auch Feinen Schlaff in feine Agen
fommen Laffen wiffe / mit wenigem/ €.
fep ein mubfamer Hirt/ gleichivohl abep
qudyein Duetsder bey feiner Mithenichs
ohn Seegen fey.4ifidy. groffe. Deerden

/]

fammles und: einften mit gangen ecren

wieder: su feinem Hinnmlifchen Bater sue

vuct Fehren erde, Bas aberden Nahz
uten cines befouders guten Hivten ans
trifft/ fo. leget € fich denfelben bep/ das
mit Er_fidy vow Absabamy Jfaac/ Jaz
cob/-Mofe/ David / aud) andern guten
Hivten abfondere und seige/daf Cr dies
felbe fo-wobl an Dobeit/ als an Hivtena
Zrew weit wberfreffe/ ja eben derjentge
Hirt feyys welcher durd) fie vargebilder
worden.  Alles bat feinen Srimd/ s
dem Ende wiv ferner und juny andern
aueh befdhanen wollen /* fvie: Chrifiug
feine gepriefene Hivten - Iyen eriveifes
Davon lauterr nun die Woite: unferd
Evangeliv alfo + Ein guter Hivgldffet
fein Qeben vor die Schaafe. €3 btz
te-der Heplond fidh beruffen Eomnen auf
feirr ganges Leben + Denr Er mwepdefe
und lehrete die Seinen am Eifch: und
auffer

n
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auffer Zifch/ su Hauf und auffer Hanfy
“tm Zempel und auffer Tempel/ anf Safe

fen und Straffen/ su Sand und Waifers
ja gar am Holp des Creuses,  Allein
Cr begichet fidy bauptfachlidy nue auf
_ fein Gteeben/ ein guter Hive/ fagt Ery
" Idffet dag Leben fiir die Schaafe/ wel
dhes Cr nachgehends auf fidy abichets
* wenn eg heiffet/ iy laffe dag Leben fiie
Dic Schaafe/ und abermal/ iy fenne
die Mieinen/ und bin befannt den el
nen /. gleichivie midy mein Bater fene
net/ und ich fenne den WVater/alswel-
dhes ju verfrehen ift/ nicht von einer
bloffen ErFanntnifi/ fondern vonder Lies
be/ fo aus der Erfdnntnifi entfpringet/
pon der Liebe/ womit Cr die Seinen ' ges
-liebet 7 und hinwiederum von ihnen ges
Yiebet worden biff in den od/ wie fols
ches der Contextus und’ die Wergleis
chung mit der Liche GOfttes des Was
ters sum Sohn/ und des Solns sunt
Water gnugfam beftatiget. Ay ! ja
wobl hat-unfer IEus fein Leben gelafz
fen fiie die Schaafe feiner Wepde/ da
hingegen Petrus und die dibrigen Jin-
ger/
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ger/alé damabln nody vedyte Miedlinges
oder auf jeitlichen Bortheil / bevorab -
die Ehre/ bey ihrem Ame fehende Pers
fonen/ flolyen/ da fie den Wolff Hannas
und Caiphas Fommen fahen/ wovitber
die Heerv: der Glanbigen evfiveuct
wurde.  Ein befonders guter Hivt abee
ift unfer Hirt Chriftus gewefen/ niche
nury daf € im 23, Pfalmy/ beym Exea
chicle ang 34, und mebhrer Drten Hors
fer verFandiget mwerden/ fondern audy
~ anderer Urfachen megen. Denn fite dens
Radyaria BVacharia Sohn und einem
Stephano / weldhe audy fie die Schaas
fe geftorben/ hat Er diff voraus/ vaf
&y cinpig und allein die Schaafe ges
mepnet / cingig und allein ihnen gepres
diget/ cingig und allein fine fie geftors
ben/ nidht aber darbey feinen NuBen ges
fudbet s Da hingegen ein Fachariad
Barachia Sobn und der Stephanus
swar file die Schaafe/ aber anbey aud)y
fite fich geforget/ ben Schaafen und fich
geprediget / wegen der Schaafe und fire
fich gefforben/ weil dev Tobd ifrer/ wie

anderer Menfdhen / ihrer Siinden Sold
| gemwes
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getvefen 7 nad) dem 6. der Epiffel an
Die Romer.  Was foll ich davon faz
gen / Daff Ehriffus nicht nur fie feine
Sdyaafe fHirbet / fondern fie nodh daryis
wit feinem Fleifch fpeifet/ und mit feis
nem Blut trancfet/ nemlich i heiligen
Abendmabl,  Dann wo iff cin fold)er
it/ der die Schaafe mit feinem Fleifh
fattiges und ihren Duefr mit feinem eis
genen Blut vergnisge 2 D Hivtens
Kreue tiber alle Hivten-Treue in Erhals
gung der Derede ! Aber auch in Beys
wmehrung devfelben/ weldie der HERNR
viabhmet/ wenn Er fHlifilich faget : - ich
Habe nod) andere Schaafe/ die, find
niche von dieferns Stall/ diefelben mup
i) bersufubren/ und fie twerden meine
- Gfimme horen/ und wicd. eine Heers
Deund ein HICe fwerden / weldie Rede
gang Fae wird aus ver Gleichuif vout
verlohenen Schaaf bey dem Lurca i
15+ Capitel / denn dafelbf finden wivy
bafi Ehriftus sweperley Schaafe Haber
uanméte/ bcig 'Sfr mepdet/ und ‘ig:rit'rr
e/ dte Co noch fuchet/ fiachet und Fndety
findes wnd guf f&’iﬂ@.?‘,,@fdn.nimnu%@l
cine



B8 (15) S¢

feine Achfeln ninmet/ und summ Sdyaafs
ftall bringet. Und diefe Lepten/ das
ift/ die Berlohenen/ fo wohl Jhden/als
Sepden/ find eben die Schaafes davon
bie gehandelt wird/ die Schaafes o
Chriftus swar hat/ aber nody nidyt ime
Sdaafftall hat/ die Schaafe/ fo feine
Stimme war horen werden/ aber fie
wivcElich nody niche hoven/ mithin hees
bepgebracht und sur Heerde gefiibret
werden follen,  Wie foldhes audy nadys
gebends wiedlich gefchehen.  Denn
ant eefien Pfingt-Lag wurden bey drep
taufend Seelen in dem Schaafftall eins
geleitet/ Pavther/ Medery Elamiters
Mefopotamice /  Eappadosier /' aud
Ponto und Afia/ Phrygia und Pame
philias Egypticr/ Libper/ Romer/ Juz
den und Judengenoffen/ ja aud) fo gar
Creter und Arvaber/ nad) dem 2. Do
Apoftel - Sefchichten.  Und nach dens
4. Capitel Famen bald darauf wieders
um 2000, 31 der Gemine der Neiligens -
andever groffen Bodlder- BeFehrungen
11 gefthtoeigen/ weldye gewiff nidyt demw
Apofteln wnd Dienern. I€[u Chrifis

) fondert
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fondeen diefern HCven felbft bepsufdyreis
ben. Denn cin Pettus und_ Johannes
nur angegogenen Ovts im3z. Cap. fagen
miiffen / 3hr Leute/ was febet ibr auf
ung/ als ob wir dif gethan hattery/ ach
nein /7 nidht inounjern /. fondern-in ves
SESU von Nasarverh Nahmenift ges
fcheben alles/ was gefchehen'iffsi

Dibr Sdhaafe der Wepde GO tes ! -
MUn wiv haben gehoret dbed Hivten
IEfu Abtritts-Rebe andie Juden
gehalten/ wiv haben vernomimen/ wie
Er feine Hivten - Zreue exftlich siemend
gepriefien/ und sum andern aud) fratts
lich evwiefen. Laffet mich sum Befchluf
aus foldyer Abtritts-RNede madyen eine
Antritts - Rede/ und: jwar vor: allen
Dingen an midy felbffem - u dem Ens
ve febre ichmich su mir felbffens und vez
, demtich alfo an: Du Menfcdhen 2 Kind/
bu wirft ywar nimmernehe werden ein

¢ Divt / wie dein IEfus gewefen/ doch
folt du nach defferErempel fepn ein
5 guter Hivk/ ein guterLehrer.  Dnfolt
Fein Micdling fepn /1 Der Die Schaafe
%33346) T oPers

|

{
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perlafet uid fleuchty daf Der VBOIF Diefels
Bety erbyafchet wnd jerfivenct wohl abet fole
dudein Leben fiiv fie laffens unddie Verives
geni lyingur fityren 7 Damif fie (deines FESU
Gtirme hdven s und alfo ¢ine SHrérde und
el Hict werde. © Du fole dieft! Sthdafe
GOftes weldye wiw Bidy/ Wbevimd uhiter
div ffehew 7 flbrenianf gefunde ieh Des
CYBovts G Otfes ound uny fuifth i IBaffé
Des Eoangeliiz du-folt Den Steing Das ifts
bic freinorne Tafeln Mofer don et Brurik
fien:Des @oangelii hevab ‘neliren 7°und die
durftigen ‘Seelen ' tbantken / du fole’ diefen
Gtein aucly roiederauf den Brinnett fegeny
arnit die: RNuehhofen evien_Diefelbe eine
Reitlang anfchauen miiffen/ und vach’ demy
teinen  SBaffer 0es’ Evangelii. durfigavers
deny dip folt mic-Den-Feindfecligen Hirvten

&ibe dev geiftlichen “AUBepde und Trguefe-

fieeiten /- “du folt deri Geifilichen Lbiven und
Baven die Sihaaferans deth Rachetr teife
fens duifole des Tags vov Sitses Ves Machis
vor Groft verfchmadyten /und Eeinen Sehiag
indeine Augen Fommen laffen 7 du foir eint
mibfamer Hitt fepn. - Sedenche an- diefe
Lestion , fo offt du ftebeft auf Diefer Sank
gel7 o offt 0u figefi in jenem Deichtfiubls
{o offt Du teittejt vov Dem Aliavs {0 offt Du

>

h

nue fchaveft auf diefen Q‘}{‘aum‘tein; Gedens 4

ckes
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¢v/baff dirfebren folf migden Munde Lund
awapam THD undavfier ifchznDavg und
auffer Haubrim Tempelund anflec demSoma
pelz-auf Saffen wnd:aut- Stvaffen/ fummaz
wo, du;bift.. - Denn {elyvete dein Thriftus. eta
a nuring empel 2.ach neinz Erlebrete any
Lifthiwenn Gr dagy geladen waviGelelyres
gednfeinem dub /wvenn:das BVolsE dabin
gelquffen Ean Colebreteauf der Saffenund
an dem Brynnen:ay-Samavia ein cinfiltis
93 ABAULY Fob. 4. Cr (ebrete auf deg
Steafien nadySerufatemi das Vol fvops
sieng und nadifolgete/ Egatehian. Sy lebya
cte gm: Lfer Des Meers: qus-dem: Saiff2
;'n th.am 13, ufd d nue-jénand fich i

, dhmfand. Somazhe dues authy ehyre S\vac

i Tempel SOttes sorallenand oy
aberdodyLein Templarins, feis Tempels
und EhereHerrsder da meinets wenn ev it
g‘n_@emvd aeprediget habey fo fey feinem

. Ambt febow ein G ensigen gefibiehen: Keljre

Didy aueh nichts davansdaf Die beutine iielt
einen auslacdyen mill wann evevg ¢in gtmes
QB eibamLechund cinenMann in derGydes

Stuben untervichtet/ dann dDadurch fadion

" fie dodynue deinen SE um ans/ der fich niche

geldbamet 7ein IBvib am Brunnes juSias

" navia/ wnd. einen flindigen Sadducderam
o RIfehgy wntersverfen. SBilde an der Iand

Der




BS(19) $¢b

ver StudiersGStube deinen ISfumy fofe S
nicht nup im Demipel 1 Serufatem s fohdern
auih i Hau Simonis des Ausfasigen
fisetrundfhreib Darbey die Lorte aus dey
20. D¢ Apofes Gefibe dnpocin xg) nat
elugoiOffentlich und in Gaufeen., lilein
H0ifj¢ fetner+dap Du felyven folt nichtnuemit
Sisovtens famdern auch . iny Levdens. leyden
muft duales Ungemach/UnvechtzallenSpotis
S)ohnund Lafteenngmoennfie nirk dem Coane
gelionisht{chadlich ift dumuft fieleydens und
Duine Seinde nnd Lafieer-noth davyu licbens

e betenund damitjeigenstdelches Geifies
ARind: 0u fepefts ®Denn tie madyete s Deitx
KEfus? Jnieh,Suerrva feinen Spottmitden
aineriachern auf de Cantel/ machte Crfeis
aedubbrerdachen in feiner Hedes adyneiny
Gifhaltenicheriedersdady gefcholtenivardy
Qutellete es aber heim dembier oben/weldher
wecht vichters; Svliebere dieibn hafjecens: G
feanete die ibnfucheten s St tht tooll denens
Dieihun vefolgtens: Dif Erempel fafje div
Bicht-aus: dem Sinne Fommeny. und jeichne
Raher an dig andeve: LBand dev. Studiers
Stubesabesabl: deinen FGfum 7 mit dens
Ereufy anf demy Dtelen/ und dev Wewfehrifft 2
X0ex imein TFitneer (eyn voill - ver nebme
dqevsn ey quf fech. Durch Leyden.fernes
waneteben/ und fiehes du folt auch tebrer
B 2 Wit
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mitLebens inder Shat und mit ben WercFeny
fo vielnucimmerindicfer Scwadblyeit mbge
fichift. Du folt zeigen anbeinem I eibe/rwie
Manner ilyee Weiber lieben und filhrens an
deineh Kindern wid Bdter thre Kinder ete
yichens an Deinem Hauf-Gefinds wieHauky
yeerenibr Gefind vegicven/an deinen Sreutis
Defi 7 fvie man- Freundén dienens an deinen
Obern 7 wie man die Obevn ehren foll/ wnd
forveiter. Denn lefyrete Dein SEHus nichtmit
feinem Seben ? Ach jas Ce fovidht: Komhit
bes und lernet von miv. bey dem Ugateh.
am . Diefem thitigen Lelier folges und
bemercte daber an dev dritten UWand deiney
Studier» Sitube nochabls’ das Bildrug
K wic Geoorfeinen Juhdrern bevgelyet/
wnd fege Darbéy Die LWorte ;" Yer mein
inger feyn il der folge miv nady.
Cndticy fo muft dw audytelyren im Todund
Gterben. DerHeyde Seneca lobet einen aée
wiffen Philofophumy, daey noch) auf dewn
SeheiterzHautfen tadiestund philofophi-
vet/ exfpvichtcmemo diurius philofophatus,
niemand hat anger philofophivet. Ou abér
foleoifien 7 dag cin Soangelifeher Sehrer bif
i den od nicht nur Rudiren 7 fondeviauch
lehrenfoll. Raftorem pafcentem mori o-
porter, ein Lebrer foll i Lelyverifterben/und
Deym Stevben noch lehren. - Sebven folt du
~ i



WO
itn Soddie Gewiflyeit Deines Glaunbensd/bie
Hoffnung 2. die SGedults die Beftandigleit,
&o machtens die Martyver, in Der evfien
Rirche Neuen Seftaments / die vifters in iy
ven ode melye Sungevmacten / als fieim
gantien Seben geouchert batten, @omadys
te e auch Sohann Huf aut.dem Concilio ju
Softnit/ derin feinem Sod gerroft wat /und
Da ein armes, $BDaurlein ju feinem/ als eines
permeinten Kepers/ Sdyeiter-Sauffen etwas
$Holk hegutrug / fpielend fagte: fanctafime
plicitas, £ du heilige Cinfalt. Somadte
eg endlich dein SHeylandJEusEhriftus/dann
& lief fein Leben flirdie Schaafe/ feiner ere
innere dich im Tod /und frelle ju dem Endan
Die vierdte Iand der Studier/Stube wies
oerum deinen SE(um/wie §r halb odt am
Sreuts hanget/ mit bepgefiigten: Wovten:
b lafje mein Zeben fiir die Schaafe.
Gelyet 7 Dif it Die Hivten - Treu/fo ich miv
felbft vorpredige/ und euchy lisbfie Seelens
bietmit.itn Nabmen des HEren verfpreche.
Gebe derfelbes Daf diefe Predigt etwas bey
wmir fruchte..  Solte ¢8 aber gefthebens dag
ich vevofelben in. JuBunft vergdfie/ wie idh
bann ein fchwacher Menfch bins eysfoevins
nert mich befcheidentlich und fprecht : Lieber
Pfaceer/ du baft Deiner Antrittss Predigt
vergeffen. Der Serechte fchlage mich feunds
D3 lich
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tich und fteaffe michs vas witd mivfeyn s als
¢in lieblicher Dalfam anf-meinem Haupt:
Allein predige ich denn nvix ‘miv felbft bey
Diefem Antritt/ euch abey gar' nithts 7 Cy7
nichts wdve gy jutvenig. Do) ich will ¢
Fure machen 7 und ‘nach YUnleitung unfers
Eoangelii vorigo nid)ts von enich beégelyreny
a8 vag ich cuch / licbe WVaarfliffersSemeines
nabev-Fennen 7 und qus foldher Kundichafft
eineri jeden mit befondevers und feinem Ruz
ftand cignender Liebe begegnen mdge, nad)
Dot Cyempel Ehrifti da dev faget: “Kch Teno
xe die Wieinen 7 unbd bin bebdndt den Meis
nen. o gebet euc demnady ju erfenren
b Unwiffenden/ dag ihe im Glauben uns
tevtidhtets b Broeiffler 7 Daff ihr ju verSes
wifheit des Hevheng gebracht 7 1hr toben
Simders Damitibe ey Sinden entrtommeny
ibr Tvauvigen/ dDarit iy getediter/ihe Anges
fodhienen s Damit iy in der Seelen erfreuct
werdet 7 gebet euch 3u erPennen afie jufams
men/ damie ich rihmen Tonnes Jeb Eenne
Die HPeinen. ndeffen will id)y eud ¢inige
Biblifthe Bifder e nad) Hanf geberts
darinnen ihe eudy befpiegelnfdnner.  Den
Unwifferden im Glauben fGberteiche jue
arnung dag Bild jener vermeintens und
bey ibtem groben Unerftand quf die Tauffe
tofeaden Chriften tn dem 19 Ver Apofi.
: ; G
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> OV oo art 4 g
@elth. mit beygefugten dicfen ihren-H3ovs
ten 7 it baben nicht cinmalyl gehivvets.ob ein

Heil. Geiff 2. Den Jweifflern im Glauben

fiberfaffe aus dem 26, ver Apoft., Gefeh.

Pag Rild Aarippa mif den LBorten .8

feblet nicht vicl/ (Doch: feblet noch wag/ und
eben Das Befte 7 nemlich. vie Sewiheitdes
Hevgens ) du tibercedeft mith 4 daf ih, etp
Shrift witde, Den Ruchlofen veidhe qus
dem 17, Zucd, Das Bild devgeben Auffakis
gen mit den Worteny FEfu lieber Muifrer
etbarm dich.unfer/ Den Sraurigen qug Do
1.0¢8 Budys Auth Das Bild dev eingehiille
ten Naemi/ mit den Lorten: Heifjet mi
nidt mehr Maemi/ fondevn Mavazdannbier
Amadchtige bat mich febr betriibets Den Ans
gefochtenen im Glauben aus dem 20, Tfob.
Das SBitd Mavid Magdalend/mit den Fsore
ten: Sie haben meinen HEuen wegaetine
gen/ befonders meinen hochgechrtafren und
wertheften Hetren Collegis und in Chriffo
Rriidern aus det 19.0¢8 1. 518y Der Rde
nige das Bid Elid ¢ mit den. Aortensidy
fHabe geevffect um dest HErens denen Heven
KivchenPliegernans dem 7,vex Ap.Gefed.
Das Bild ves” KivdyenPiegers Seephanis
it den YBortens Fcb felye den Himmel ofe-
fer/ und YEfum-gur Rechten GO ttes figens
vem gefamten Mdnnlichen Gefehlecht szus
em
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bem 4. ber Apoft Gefeh. dag Bild det auf
Dem- Guller verfammicten’ evften. Chiiftens
mit Dett Aorten/ e taraber dep Gemeine
ein fere und cine Seeles Dem Fraven, BolcE
a8 Bild dev Jungfrauen Maria/ 3t weldyer
Der Gngel beym Luca am 1. Cap, eintritt
Aund fage: Gegritfier fenft du Holdfeliges dus
haft Gnadebey GOt fundens denen A iders
fachern im Glauben das Bild des it feinen
yornern in SHeckelr perwickelten ARiddersy
aus dem 22.0es 1. 3udbe LIFOLe/ mit den
Dafelbft befindlichen Lorten, der HSrr fis
“hetr und dem hertlichen Funfehs daf fie hers
aus geviffen 7und in den obgemeldten feurigen
DBufch GOt 3u einem Opffer und fiiffen Sez
vich gervorffen erden mgens endlich ey
‘gangen Gemeine Den Mann/ voelchen der
'?cfigg et Muller an feinem letten Cnd nech
citmal angepriefen/nemlich SEfumy mitden
ABorten ves 73, P HEvroann idynur dick
habes {o frage ich nichts nach Himmel und
roen/ wann mie gleich Leib und Seel vers
'f:?ﬁ'tgd)r/ fo bift bt doch SOt alleseit meis
Wi Hevsens Sroft und inein Sheil/ Amen,
TG fo unfer aller Hevbens Stoft und
Gt tnferSheil Amen..

A (o) 580










8 Shrifttiche
- gfntritts-Asredigt/

gehalten
am andern Sonntag nad Oftern
im Sabr Chrifti 1707,
in des Hyeil, Reichs Sreyer Stads
Augiputg/

‘Bey der Evangelifhen Semeine
sun Daarfiffern/

von

gofann  Whilip  Feeuner/
ver . Sdyrifft Doctore, Paftore Minorit.
und Rev. Minilterii Seniore

dafelbt.

A A i P e A A R L S L )

e s

i AWI!M"W r

D p-'“‘ IWEA) \"-/7\

. . ’

B e i

Gedrudt 1707,

S r——




	Christliche Antritts-Predigt
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Illustration 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	[Ohne Titel]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Text/ Joh. am X. v. 12. biß zum 16.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	Rückdeckel
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Colorchecker]



